	13-10
	13-10

	veranschaulichen Bildzugänge mittels praktisch-rezeptiver Analyseverfahren.

	erstellen Skizzen zur Konzeption des Bildgefüges mit vorgegebenen Hilfsmitteln.

	13-10
	13-10

	entwerfen und bewerten Kompositionsformen als Mittel der gezielten Bildaussage
	

	13-10
	13-10

	beschreiben die subjektiven Bildwirkungen auf der Grundlage von Perzepten

	beschreiben strukturiert den sichtbaren Bildbestand

	13-10
	13-10

	analysieren und erläutern Charakteristika und Funktion von Bildgefügen durch analysierende und erläuternde Skizzen zu den Aspekten Farbe und Form
	beschreiben kriteriengeleitet unterschiedliche Grade der Abbildhaftigkeit

	13-10
	13-10

	
	

	13-10
	13-10

	
	

	13-10
	13-10

	benennen und erläutern Bezüge zwischen verschiedenen Aspekten der Beschreibung des Bildbestands sowie der Analyse des Bildgefüges und führen sie schlüssig zu einem Deutungsansatz zusammen.
	beurteilen das Perzept vor dem Hintergrund der Bildanalyse und der Bilddeutung.
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